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Der Servicebereich Bildung und Integration

DKBM
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„Mit der PISA-Studie im Jahr 2000 rückte

die Frage nach der Qualität und Effektivität

von Bildung in den Mittelpunkt. Es war klar:

Bildung ist Ländersache, der Bund setzt

Schwerpunkte durch Förderprogramme.

Die konkreten Herausforderungen zeigen

sich jedoch vor Ort, in der Kommune.“
Broschüre „Transferinitiative Kommunales 

Bildungsmanagement Bildungsort Kommune“ 

Stand September 2019, Seite 9 

Es war einmal…eine PISA-Studie



Datenbasiertes kommunales 

Bildungsmanagement für Cottbus
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Projekt Bildung integriert

Bundgefördertes und EU-kofinanziertes Projekt mit über 90 

teilnehmenden Kommunen deutschlandweit

Zielstellung: Etablierung eines datenbasierten kommunalen 

Bildungsmanagements in Cottbus 

Bildung für alle Bevölkerungsgruppen in Cottbus!

Bildung von 0-99, von formal, non-formal bis informell

� Datenbasierung: Kernelement Bildungsmonitoring, 

bereichsübergreifende Zusammenführung bildungsrelevanter 

Daten

� Bildungsmanagement: Schaffung und Steuerung eines 

dauerhaften Rahmens für Abstimmungs- und 

Entscheidungsprozesse aller Bildungsakteure



Aktueller Sachstand und Meilensteine
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05/2019

Projektstart in 
Cottbus

10/2019  
Start 

Software 
Bildungs-

monitoring

10/2019 
konstituierende 

Sitzung Beirat für 
kommunales 

Bildungsmanagement

11/2019     
Arbeitsgruppe 

Bildungs-
monitoring

02.12.2019

1. Cottbuser 
Bildungskonferenz, 

Lausitzarena, ca. 
350 Teilnehmer

2020                                        
1. Cottbuser 

Bildungsbericht

Partizipativer Bildungsleitbildprozess

Aufbau nachhaltiger Steuerungs-, Vernetzungs- und Abstimmungsstrukturen in der Cottbuser Bildungslandschaft
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Quelle: Broschüre 

„Bildung 

gemeinsam 

gestalten“ 

Leitfaden für ein 

datenbasiertes 

kommunales 

Bildungsmanagem

ent, Seite 16/17

Zentrale Funktionsbereiche des DKBM



Bedeutung des DKBM für die Kommune
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� Stärkung des Bildungsstandortes Cottbus und der Fachkräftesicherung für 

den Strukturwandel

� Defizite und Ressourcen in Bildungsbereichen punktgenau identifizieren

� Bessere Wirksamkeit von Bildungsplanung und Umsetzung

� Trends und sich entwickelnde Bedarfe schneller analysieren

� Bildungschancen und Bildungsübergänge verbessern

� Schaffung transparenter Angebotsstrukturen



Zum Schluss…wir nehmen das Cottbuser 

Leitbild beim Wort!
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„Vielfältige und gut erreichbare soziale, 

kulturelle, sportliche und 

bildungsfreundliche Angebote schaffen 

eine besondere Lebensqualität.“

„…Förderung 

generations-

übergreifender, 

interkultureller 

Bildungs- und 

Betreuungsprojekte…“

„Vielfältige Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 

ermöglichen ein lebenslanges Lernen. Diese werden 

bedarfsgerecht und zukunftsfähig gesichert und durch 

Kooperationen mit Wirtschaft sowie Arbeit verknüpft.“

„Angebote im außerschulischen 

Bildungsbereich begeistern Kinder 

und Jugendliche nachhaltig und 

ermöglichen dadurch den Erwerb 

sozialer Fähigkeiten und 

herkunftsunabhängiger 

Kompetenzen.“

Das Fundament unserer Lebenswerten 

Stadt, auf das wir bauen:



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Sie hören von uns ☺
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